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Thema Führung (Moderationswand)  
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Gute Führung ist 
keine Frage der 
Anwesenheit 

ĂWie kann es 
gehen?ñ Individuelle 
Anpassung der 
Organisatorischen 
Rahmen- 
bedingungen 

Führungskräfte 
müssen kreativ, 
wertschätzend und 
nachhaltig 
unterstützt werden 
( Checklisten, Coachings, 
Moderation durch 
Personalabteilung) 

Kollegiale Beratung 
der FK 
untereinander zu 
fam. bewusster 
Führung  

Vertrauensstruktur 
als Voraussetzung 
für Führen in 
Teilzeit 

Führungskräfte als 
Vorbild 
unterstützen! 

Familienbewusste 
Führung muss als 
Führungsaufgabe 
definiert werden Ÿ 

entsprechende  
Unterstützungssyste
me entwickeln und 
installieren 

 
 
 

Leistungsver-
dichtung und 
Termindichte 
erschweren die 
Balance für FK 
selbst 

Coaching  und 
Sensibilisierung 
(selbst leben) 

Finanzierung Re-
Auditierung  

FK muss selber 
Anstoß geben 

Theorie vs. Praxis Inhouse-
Veranstaltungen 
berufundfamilie 

Service GmbH 

Führungskräfte: 
Gestalter und Nutznießer 
einer familienbewussten 

Personalpolitik 

Maßnahmen  Innovative Ideen  

Heraus- 
forderungen  

 Unterstützungs-
bedarf 
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Thema Führung (Thementischdecke)  

Führung  
 
Hauptherausforderungen:  
ÅSelbstbild Führungskräfte vs. Bereitschaft zu delegieren  
ÅTheorie vs. Praxis  -  Durchdringung sicherstellen!  
ÅVorleben ist wichtig ï aber schwer umsetzbar  
ÅAT ï Arbeitsverträge pol. problematisch  
ÅZiel Top -Down in der Linie runterbrechen  

ÅDazu müssen alle sensibilisiert werden   
ÅSandwich -Position  

des mittleren Rats  
ÅLeistungsverpflichtung  
ÅTermindichte  
 
 

 
 

 
 

Lösungen:  
Å FK in TZ  

Å Kulturwandel gestalten  
Å Produktivität ï Studien  

Å Muss von oberster Führung getragen werden!  
Å ERFA ï FRUPPEN im Unternehmen -  mit Lunch / Dinner 

verbinden  
Å Materialien / Ceckliste  für FK ï kreative, wertschätzende 

Unterstützung der FK durch Personalabt. o. ä.  
Å Fachbereiche moderieren Prozess  

 
FK = ĂNutzerñ oder Ănur Beobachterñ? ï Aspekt Personalwahl für FK 
ĂLeistungsprinzipñ, Ăalthergebrachtñ vs. ĂSozial- / 
Familienkompetenz ñ 
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Thema Arbeitsorganisation (Moderationswand)  
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Bedürfnisse 
des AG und 
des MA 
abstimmen 

Gewohnheiten 
regelmäßig 
überprüfen 

Instrumente 
durch neue 
Impulse/Anfor
derungen (z.B. 
Demografie) 
Ăanschiebenñ 

Rahmen setzen, 
Spielraum 
lassen 

Mut zum 
Ausprobieren 

Führung 
stärken / 
ñschªrfenñ 

Arbeitsorganisa
tion 
analysieren, 
strukturieren, 
modifizieren 

Schwerpunkt 
Telearbeit-
größere 
Effektivität 
(Output)  

Moderne Techniken 
nutzen (Video-
Telefon-Konferenz) 

Einigung/ 
Verhandlung 
im Team 

Geben und 
Nehmen 

Klare Rahmen-
bedingungen 

Maßnahme für 
alle: 
ĂSolidaritªtñ 
 

Begleitete 
Selbst- 
steuerung der 
Teams  

 
 
 
 
 

Gewohnheiten 
aufbrechen 

Arbeits/Zeit-
modelle  

Positiv: Gesetz 
Rahmenbedingungen 
(z.B. Arbeitszeit) 

Vertrauen ist 
wichtig 

Teamstruktur 
(Individuum  
     < ->  
    Team) 

Ministerien: 
Vorbildfunktion 

Familienbewusste 
Arbeitsorganisation 

zwischen Anspruchsdenken 
und Solidaritätskultur 

Maßnahmen  Innovative Ideen  

Herausforderungen  
 Unterstützungs-

bedarf 
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Thema Arbeitsorganisation (Thementischdecke)  

AO zwischen Anspruch und Solidarität  

Å Moderne Kommunikationstechnik: Video -Konferenzen, Telearbeit  

Å moderierte Konferenzen  

Å Gewohnheiten aufbrechen!  

Å Eigenverantwortung motiviert; starke Hierarchien bremsen:  

Rahmen setzen, Spielräume lassen!  ï 

FÜHRUNGSVERANTWORTUNG WAHRNEHMEN  

Å Maßnahmen nicht nur für Mitarbeitende mit Familienaufgaben  

Å Keine ĂAuditverliererñ 

Å Alternative: Entweder Wunsch -Arbeitszeit oder Wunsch -

Arbeitsplatz  

Å Keine Überstundenkultur  

 

 

 

 

 

Å GUTE TEAMKULTUR (altersgemischte Teams) -  klare 

Rahmenbedingungen festlegen  

Å Begleitete Selbststeuerung von Seiten der FK  

Å AGG 

Å Nachmittagslücke: Bsp. ï Anträge im Team besprechen, 

bevor sie zur Genehmigung verlegt werden  
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Telearbeit ï Quotierung? Anforderung?  

AG ï Vertrauen ï AN  

Å Gewohnheiten regelmäßig überprüfen  

Å Arbeitszeitmodelle unter dem Gesichtspunkt ĂAttraktivitªtñ 

beleuchten  

Å Boot CD f¿r kurzfristige ĂArbeit von zu Hauseñ 

Å Teilzeit Mo -Do, 8:00 ï 12:00, fair fürs Team?  

Å Verschiedene Modelle, höhere Outputs?  

Å ¥ffnen: Vereinbarkeit Beruf & ĂFamilieñ ï enger Familienbegriff  

Å F¿hrung stªrken / Ăschªrfenñ 

Å Das Team verhandelt, einigt sich ï trägt mit  

Å Instrumente durch meine Impulse / Anforderungen (z.B. 

Demographie) Ăanschiebenñ 
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Thema Kommunikation (Moderationswand)   
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Flexibilität Teilzeitmöglichkeiten 
in Bewerbungsver-
fahren 
kommunizieren  

Nutzung social 
media 

Angebote für 
jungere 
Beschäftigte 
(Kicker, Laptop) 

Stetige 
Kommunikation und 
Nachhaltigkeit  

UN-Kultur in Stellen-
ausschreibungen 
nach Außen 
transportieren 

Attraktivität  der 
Region 
bekanntmachen  

Kommunikation 
nach Innen und 
Außen - Information  

Teilzeit mit 
Timesharing 
koordinieren 

Planungssicherheit 
- Arbeitsverträge 
 
 

Unterstützung 
während der 
Ausbildung 
 

Mehr kostenlose WS 
ï für alle 

Familienbewusst 
alleine reicht nicht!  

Familienfördernde 
Maßnahmen 

Balance für MA, FK 
und Kunden  

Erfordernisse des 
Marktes 

Rahmen-
bedingungen 
schaffen (Politik) 

Freie Wirtschaft - 
Gehaltsschere 

Maßnahmen  

Mit  
familienbewusster 

Personalpolitik Fachkräfte 
gewinnen und binden 

Innovative Ideen  

Heraus-
forderungen  

 Unterstützungs-
bedarf 
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Thema Kommunikation (Thementischdecke)   

Kommunikation I  

Å Planungssicherheit bei Arbeitsverträgen  

Å Pflege  -  Sensibilisierung und Info von KH und Ärzten  

Å Notrufsäule ï Beratung und Hilfe  

Å TZ für hochqualifizierte  

Å Herausforderung Kommunikation   

Å Neue Wege der Kommunikation -  Facebook / Twitter  

Å Praktikanten als Botschafter an Hochschulen  

Å Wie erreiche ich meine Zielgruppe?  

Å Präsentation als moderner Arbeitgeber mit den Maßnahmen  
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Kommunikation II  

Å Den MA Mut machen neue Wege zu gehen. Blickwinkel ändern  

Å Balance zwischen Kunden ï und Mitarbeiterorientierung  

Å 400 ú Sackgasse oder Chance  

Å Ständiger Info -Fluss an die MitarbeiterInnen  (MA -Zeitung 

/Newsletter), Extern ( PuÖ) 

Å Führungskräfte informieren und sensibilisieren  

Å Eigenverantwortung im Team fördern  

Å Austausch in Foren ! 

 

 

 

 

Å Flexibilität  

Å Private Unternehmen -Gehaltschere  

Å Angebot für jüngere Beschäftigte (z.B. Kicker, Laptop)  

 

Å Mehr kostenlose Verträge, WS zu verschiedenen Themen durch 

berufundfamilie  Service GmbH  

Å Treffen rationalisieren: Flexibilisierung / Erweiterung der 

Kinderbetreuung (Kostendämpfung/Förderung )  
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Thema Services für Familien (Moderationswand)   
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Öffentl. Dienst: 
Ressourcen in Form 
von Freistellung 
einbringen! (Orga. 
Ferienbetreuung) 

Netzwerke entstehen 
/ wachsen stark 
durch persönliche 
Kontakte! (privat)  

Zugangsschwelle 
senken, Kontakt 
ermöglichen  

Infoveranstaltung 
zum Thema 
Tagesmütter 
 

Kreative 
Kommunikations-
wege finden  

Vorreiter/ 
Promotoren finden 

Kinderbetreuung: 
Kontakt zur 
Kommune, zum 
Stadtteil, zur Politik 

Lokales Bündnis 
einbinden oder 
gründen  

Ferienbetreuung: 
Kooperation schafft 
Möglichkeiten, 
versch. Ressourcen 
zusammenzusetzen 

Eigene interne 
Babysitterbörse 

Verknüpfung 
Praktika mit 
Ferienbetreuung 

Telearbeitsmöglichk. 
im Betreuungsnotfall 

Gute Ideen 
kommunizieren & 
weitergeben 

Brückentage als 
Angebot ausbauen 

Sonderurlaub für 
Ehrenamt 
ermöglichen und 
damit 
Kinderbetreuung 
z.T. abdecken 

Wohnortnahe 
Betreuung, 
Kooperation am 
Wohnort fördern  

Rechtliche 
Voraussetzungen zur  
Realisierung kleiner 
betriebsnaher 
Betreuungsangebote 

Herausforderung:  
Angebot & 
Akzeptanz, auch MA 
müssen passen 

Was Soll UN, was 
Gemeinde anbieten? 

Kostenneutrale 
Vernetzungs-
treffen  auf audit-
Ebene 
(bundesweit) 

Auf mehrere 
Schultern verteilen  

 
 
 
 

Serviceleistungen  
für Familien: 

Hebeleffekte durch  
Kooperation?  

Maßnahmen  Innovative Ideen  

Herausforderungen   Unterstützungs-
bedarf 



Landesnetzwerktreffen 
5. Oktober 2011 

berufundfamilie Service GmbH   17 

Thema Services für Familien (Thementischdecke)   

Service I  

Å Antreiber finden für Vernetzungsinitiative  

Å Dienstleiter Ăeinkaufenñ 

Å Umsetzung von MaÇnahmen, auch ĂauÇerhalb "der Normen 

Å -> Netzwerk! Wie ?  -> Fragen  

 

Å Pers. Kontakt zum Pflegestützpunkt!  

Å Gemeinsame Infoveranstaltungen  

Å Wie machen wir unser Netzwerk bekannt?  

Å Schnittstelle Landesjugendamt: -> Stolpersteine! 

(Hausaufgabenstellung)  

Å Gemeinsame Infoveranstaltungen  

 

Å Öffentlich - rechtliche Org. + Private: geht das?  

 

Å Persönliche/private Kontakte Vernetzung nutzen  
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Service II  

Å Infoveranstaltung zur Möglichkeit von Tagesbetreuung  

Å Notfall -Telearbeitsplatz (CD)  

 

Å Bestehende Kitas können Angebote ggfs. ausweiten!  

Å Tagesmutter werden: gemeinsame Info  

Å Finanzamt  

Å AA 

Å Jugendamt  

 

Å Befristete Abordnung an anderen Arbeitgeber mit passenden 

Tätigkeiten  
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Visualisierte Ergebnisse des World-Cafés 
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